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See the notice on TED website 207153-2021 - Result
Germany-Berlin: Construction project management services
OJ S 80/2021 26/04/2021
Contract award notice – utilities
Services

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: DB Station & Service AG (Bukr 11)
Postal address: Europaplatz 1
Town: Berlin
NUTS code: DE30 Berlin
Postal code: 10557
Country: Germany
Contact person: Siegmund, Heike via Bieterprotal
E-mail: heike.siegmund@deutschebahn.com
Telephone: +49 6926542948
Fax: +49 6926520071

:Internet address(es)
Main address: http://www.deutschebahn.com/bieterportal

Information about joint procurement
The contract is awarded by a central purchasing body

Main activity
Railway services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Bhf Frankfurt-Griesheim, barrierefreier Ausbau, Projektsteuerung
Reference number: 20FEI49410

Main CPV code
71541000 Construction project management services

Type of contract
Services

Short description
Bhf Frankfurt-Griesheim, barrierefreier Ausbau, Projektsteuerung, LST 3.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/207153-2021
mailto:heike.siegmund@deutschebahn.com?subject=TED
http://www.deutschebahn.com/bieterportal
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II.2.2. Additional CPV code(s)
71541000 Construction project management services

Place of performance
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
Der Auftragnehmer übernimmt die Projektsteuerung auf Auftraggeberseite zur kosten-, termin- 
und qualitätsgerechten Abwicklung des Gesamtprojektes mit dem vorrangigen Ziel der 
erfolgreichen Inbetriebnahmen unter Berücksichtigung der Regelwerke und Prozesse der 
Bahn, der Regelungen des Eisenbahnbundesamtes und sämtlicher geltenden Vorschriften 
und gesetzlichen Randbedingungen (Leistungsstufe 3).
Der Bahnhof Frankfurt Griesheim soll gesamthaft saniert und barrierefrei ausgebaut werden. 
Das Projekt beinhaltet im Wesentlichen folgende Maßnahmen:
— Neubau des Haus- und Mittelbahnsteigs (96 cm ü. SO) in konventioneller Bauweise mit 
einer Nutzlänge von jeweils 210 m einschließlich barrierefreien Zugängen, taktilem Leitsystem 
und Bahnsteigausstattung,
— Neubau der bahnsteigverbindenden Personenunterführung (PU West) einschließlich 2 
Aufzügen sowie einer Zugangstreppe zum Hausbahnsteig (Nutzbreite 2,40 m) und 2 
Zugangstreppen zum Mittelbahnsteig (Nutzbreite jeweils 1,60 m). Die PU wird mittels eines 
Kunstwettbewerbs ausgestaltet,
— Ertüchtigung der stadtteilverbindenden Personenunterführung (PU Ost) einschließlich 2 
Aufzügen sowie dem Neubau der Treppenanlage zur Nordseite und Ertüchtigung der Treppe 
zur Südseite. Die Pu wird mittels eines Kunstwettbewerbs ausgestaltet,
— Neubau Bahnsteigüberdachung von Haus- und Mittelbahnsteig auf jeweils 84,0 m,
— Neubau eines Prellbocks auf einem Abstellgleis im Bahnhof Griesheim, inkl. der 
notwendigen Gleisanpassungen.
Zum städtebaulichen Wettbewerb „Neue Mitte Griesheim“, ausgelobt durch die Stadt 
Frankfurt, bestehen Schnittstellen.

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information
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IV.2.1. Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 015-034615

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a periodic indicative 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Bhf Frankfurt-Griesheim, barrierefreier Ausbau, Projektsteuerung

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
12/04/2021

Name and address of the contractor
Official name: Ing. Büro Kurock
Town: Lippstadt
NUTS code: DEA45 Lippe
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Price paid for bargain purchases

Section VI: Complementary information

Additional information
Corona-Virus: Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier 
ausgeschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona-Epidemie den 
Zuschlag nicht zu erteilen/das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzustellen.
Hinweise des Auftraggebers zu Corona:
1. Die mit Erlass des BMI vom 23.3.2020, Ziff. II (BW I 7 – 70406/21#1, abrufbar unter 
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2020/corona/erlass-

 herausgegebenen Hinweise zur bauwesen-corona-20200323.pdf?__blob=publicationFile&v=1
Handhabung von Bauablaufstörungen werden auf den abzuschließenden Vertrag 
entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen zum Umgang mit und Nachweis von 
Höherer Gewalt macht der Auftraggeber sich zu eigen.
2. Angebote müssen weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen entsprechen. Von 
den Vergabeunterlagen abweichende Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei 
Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von entsprechenden Erklärungen bitten wir daher 
abzusehen.
Ab dem 19.4.2017 ist bei Vergaben gemäß SektVO sowie größer 50 000 EUR nur noch die 
Übermittlung von Angeboten/Teilnahmeanträgen über das Vergabeportal der Deutschen Bahn 
AG zulässig.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/034615-2021
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2020/corona/erlass-bauwesen-corona-20200323.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2020/corona/erlass-bauwesen-corona-20200323.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter III.1.1) bis III.
1.3) genannten Erklärungen/Nachweisen folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, ob und in wieweit wir mit dem/den unten genannten weiteren vom AG für dieses 
Projekt beauftragten Unternehmen verbunden (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 
AktG/verwandtschaftlich) oder wirtschaftlich abhängig sind. Bei Bietergemeinschaften gilt 
diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.
Beteiligte Unternehmen: Ing. Büro Vössing
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung 
eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn 
zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche
/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Erklärung, dass der Bewerber/Bieter den DB-Verhaltenskodex für Geschäftspartner (
https://www.deutschebahn.com/de/konzern/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-

)1191674
Oder die BME-Verhaltensrichtlinie (https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-

) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentlichen compliance-initiative/
vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird.
— Erklärung zur Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprävention,
— Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und 
vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Erklärung über die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr 
aktive – wie Pensionäre und Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder finanzielle 
Beteiligung am Unternehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten.
— Erklärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der 
Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens:
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen,
b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte, oder
c) irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen wird nicht akzeptiert.
Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur 
diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht.
Alle unter III.1.1) bis III.1.3) und VI.3) geforderten Erklärungen/Nachweise sind im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen.
Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, 
dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens 6 Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur 
Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der 
Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten.
Bei Abgabe eines Teilnahmeantrages oder Angebots, in Form einer Bietergemeinschaft, 
sollten sich die Bietergemeinschaften vorab im Vergabeportal der DB AG registrieren lassen. 
Die Teilnahme am Verfahren setzt die unveränderte Zusammensetzung der im 
Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften voraus. Der Zusammenschluss 

https://www.deutschebahn.com/de/konzern/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.deutschebahn.com/de/konzern/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative/
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative/


207153-2021 Page 5/5

VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu Bietergemeinschaften ist nicht 
zulässig.
Corona-Virus: Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier 
ausgeschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona-Epidemie den 
Zuschlag nicht zu erteilen/das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzustellen.
Die Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere Verhandlungen auf eines der 
eingegangenen Angebote den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von Verhandlungen erfolgen 
diese nur mit den Bietern, welche die wirtschaftlichsten Angebote auf Grundlage aller 
Zuschlagskriterien unterbreitet haben.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemomblerstr. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.

Date of dispatch of this notice
21/04/2021


